
Zu dem Kollektivversicherungs-Vertrag Nr. 702824-1

innerhalb der bAV-Nr. 3393

mit der Swiss Life AG über Eltern helfen Eltern e.V.

melden wir folgende Person an:

Name, Vorname

Straße, Hausnummer, PLZ, Ort

Geschlecht

Geburtsdatum

Firmeneintrittsdatum

Versicherungsbeginn

vorraussichtliches Jahres-Rentenversicherungsbrutto abzüglich VL

im laufenden Jahr

Name und Adresse der Kita & Stempel und Unterschrift Arbeitgeber

(arbeitsgeberfinanziert)

Anmeldung zur Kollektivversicherung 

Wir bestätigen, dass die aufgeführten Betriebsangehörigen nachhaltig 

voll arbeitsfähig sind. 

Die angemeldeten Personen haben Ihre Einwilligung zur 

Datenverarbeitung der im Zusammenhang mit der beantragten 

Versicherung stehenden Daten erteilt. 

Mit der Unterschrift bestätigen wir, die Gesonderte Mitteilung zu den 

Rechtsfolgen einer Anzeigepflichtverletzung gemäß §19 Abs. 5 VVG auf 

der Rückseite gelesen und beachtet zu haben.

Ort, Datum



Gesonderte Mitteilung zu den Rechtsfolgen einer 

Anzeigepflichtverletzung gemäß §19 Abs. 5 VVG

Für unsere Entscheidung, mit Ihnen diese/n Vertrag oder 

Vertragsänderung in der vereinbarten Form zu schließen, ist es 

notwendig, dass wir alle Aspekte zu Ihrer Gesundheit, Ihrem Beruf, Ihrem 

Hobby, Ihrem Einkommen usw., nach denen wir Sie fragen, kennen.

Bitte beachten Sie, dass dieser Hinweis für alle Ihre Angaben gilt, die Sie 

dazu bis zu unserer endgültigen Entscheidung machen, also auch für den 

Fall etwaiger Nachfragen. 

Wir weisen Sie darauf hin, dass es schwerwiegende Folgen haben kann, 

wenn Sie uns falsche oder unvollständige Angaben machen. Die 

Rechtsfolgen richten sich nach dem Grad Ihres Verschuldens.

Bei einer vorsätzlichen Anzeigepflichtverletzung besteht ein 

Rücktrittsrecht. Ein solches besteht auch im Falle einer grob fahrlässigen 

Anzeigepflichtverletzung, es sei denn, bei Kenntnis der nicht angezeigten 

Umstände wäre der Vertrag mit anderen Bedingungen geschlossen 

worden; in diesem Fall werden diese auf unser Verlangen rückwirkend 

Vertragsbestandteil.

Liegt weder eine vorsätzliche noch grob fahrlässige 

Anzeigepflichtverletzung vor, können wir den Vertrag unter Einhaltung 

einer Frist von einem Monat kündigen, es sei denn, der Vertrag wäre bei 

Kenntnis der nicht angezeigten Umstände mit anderen Bedingungen 

geschlossen worden; in diesem Fall werden diese auf unser Verlangen 

rückwirkend Vertragsbestandteil, bei einer nicht zu vertretenden 

Pflichtverletzung ab der laufenden Versicherungsperiode.

Unsere Leistungspflicht bei einem bereits eingetretenen Leistungsfall 

kann damit ausgeschlossen sein.


